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Verbündete oder Vaſallen
Als vor einiger Zeit der König von Württemberg von den

Manövern in Oſſpreußen frühzeitig abreiſte und die Preſſe
allerlei Betrachtungen darüber anſtellte als ſei irgend ein un
liebſamer Zwiſchenfall eingetreten der den ſchwäbiſchen Herrſcher
verſtimmt habe beeilten ſich offiziöſe Blätter dieſe Behauptung
kategoriſch als unrichtig zu bezeichnen Jetzt hat ſich in Moskan
während der Kröningsfeſte bei dem Bankette der deutſchen
Kolonie ein Zwiſchenfail ereignet der vielleicht abermals eine
offiziöſe Beſchönigung erfährt Indeſſen wird darum niemand
zweifeln daß man es gleichwohl mit einer Thatſache zu thun
hat einer Thatſache die um ſo ungngenehmer ſein muß als
ſich der Vorgang in einem fremden Lande abgeſpielt hat und
von weiten Kreiſen als kennzeichnend für die Zuſtände im neuen
Deutſchen Reiche angeſehen wird

Man hatte ſchon berichtet daß Prinz Heinrich s Ankunft in
Moskau unter eigenartigen Umſtänden erfolgt war die dem
Vertreter des Deutſchen Kaiſers die Erwägung nahe legten
ob er nicht der Theilnahme an den Krönungsfeierlichkeiten
entſagen ſolle Zu ſeinem Empfange waren angeblich die
Fürſtlichkeiten nicht erſchienen weil der Bahnhofsvorſteher
die rechtzeitige Meldung von der Ankunft des Zuges verſäumt
hatte Indeſſen iſt offenbar dieſem Vorgange kein ernſtes
Gewicht beigelegt worden auch haben die ferneren Feſtlichkeiten
gezeigt daß vollkommenes Einvernehmen zwiſchen dem Zaren
ünd dem Bruder des deutſchen Kaiſers herrſchte Bei dem
Feſtmahle der deutſchen Kolonie dagegen das durch die An
weſenheit einer Anzahl deutſcher Fürſtlichkeiten ausgezeichnet
wurde kam es zu der bekannten Kundgebung des Prinzen
Ludwig von Bahyern die ſicherlich nicht auf dem Feſtprogramm
geſtanden hatte

Daß dieſer Zwiſchenfall Aufſehen erregen muß bedarf keiner
weiteren Auseinanderſetzung Prinz Ludwig von Bayern iſt ein
Fürſt der wiederholt ſeine nationale Geſinnung an den Tag
gelegt hat Er hat aber allerdings auch bei verſchiedenen An
läſſen kräftig die bayeriſche Eigenart hervorgehoben und die
Selbſtändigkeit der Einzelſtagten betont Prinz Ludwig iſt der
älteſte Sohn des heutigen Regenten von Bayern Er iſt der
voransſichtliche Erbe der Krone Es wäre vom Uebel wenn
man ſeinen Worten geringe Beachtung ſchenkte Gerade weil
ſie gegenüber einem Privatmanne den keine politiſche Verant
wortlichkeit treffen kann geſprochen wurden muß man in ihnen
eine politiſche Kundgebung ſehen Sie klingen wie eine Ant
wort auf die Ausführungen einzelner Blätter über die Art in
der in München die Gedächtnißfeier des frankfurter Friedens
begangen wurde Es iſt gewiß bedauerlich daß eine ſolche
Frage ob die Landesfürſten Vaſallen oder Verbündete des
Kaiſers ſeien überhaupt aufgeworfen werden kann Jn einer
ungeſchickten Wendung eines Feſtredners der ſicherlich weit
entfernt war in den deutſchen Bundesſürſten Vaſallen des
Kaiſers zu ſehen liegt kaum eine hinreichende Erklärung fürdie Aufſtellung dieſes Gegenſatzes Staatsrechtlich iſt aller

dings die Stellung des Kaiſers gegenüber den Bundesfürſten
nicht ausſchließlich als die eines Verbündeten zu betrachten

Jm anſtraliſchen Buſch und an den Küſten
des Korxrallenmeeres

I

Jm auſtraliſchen Buſch
Unter dem Titel Jm auſtraliſchen Buſch und an

den Küſten des Korallenmeeres Reiſeerlebniſſe und
Beobachtungen eines Naturforſchers in Auſtralien Neu Guineg
und den Molnkken iſt in dem durch ausgezeichnete Dar
bietungen auf wiſſenſchaftlichem Gebiete bekannten Verlage
von Wilhelm Engelmann in Leipzig ſoeben ein Buch er
ſchienen auf welches die Aufmerkſamkeit der gebildeten Welt
zu lenken Pflicht jedes Blattes iſt das ſeine Ziele ſich etwas
weiter ſteckt als es durch die ſozialen und politiſchen Tages
fragen geboten erſcheint Der Verfaſſer des Buches dem
85 Abbildungen und 4 Karten beigegeben ſind iſt Richard
Semon Profeſſor in Jeng

Die Reiſe wurde lediglich um wiſſenſchaſtlicher Zwecke
willen unternommen und von einem größeren ſtreng wiſſen
ſchaftlichen Werke über die erlangten Reſultate ſind die erſten
Lieferungen bereits erſchienen Die von dem Verfaſſer ge
ſammelten h boten aber neben dem wiſſenſchaft
lichen ein reiches Material über allerlei Beobachtungen
Erlebniſſe Begebniſſe über das Land und ſeine Bewohner und
die Thierwelt im allgemeinen das in den Rahmen des wiſſen
ſchaftlichen Werkes nicht recht paſſen wollte und wir haben
dem Verfaſſer ſowohl als der Verlagshandlung welche die

and dazu bot dankbar dafür zu ſein daß ſie uns mit dieſen
en die nun in einem ſtattlichen Bande mit trefflichen

Abbi dungen vorliegen beſchenkt haben unbd ſie nicht viel
hen vereinzelt in wiſſenſchaftlichen Journalen ſich zerſtreuen

eßen

Wer hätte nicht ſchon und wohl auch viel über Auſtralien
geleſen und wer glaubt wohl nicht dadurch eine leidlich klare
Vorſtellung über das Land und ſeine Eigenart über ſeine Be
wohner und anderes gewonnen zu haben Gerade ihnen aber
rathen wir einen Blick in das Semon ſche Buch zu thun und
ſie werden alsbald erkennen wie es güch uns ergaugen iſt
daß die Bilder welche in ihrer Vorſtellung eben gar bald
verdunkeln werden vor den friſchen farbenreichen Schilderungen
welche uns Semon vorführt Scharfe Beobgchtuugsgabe und
namentlich jener Sinn für das Kleine das meiſt allein den
Dingen Reiz und Intereſſe verleiht dem oberflächlichen Blick
Per immer entgeht und neben poetiſchem Empfinden eine

nagte wie wir ſie ſelten finden ſind das was uns
dieſem Buche auf jeder Seite entgegentritt uns feſſelt und

obwohl man von den Verbündeten Regierungen redet denn
der Kaiſer hat eine ganze Reihe ſelbſtändiger Rechte
die ihm allein zukommen und keinem anderen der verbündeten
Fürſten Sie kommen ihm unabhängig von dem Willen
der Fürſten kraft der Verfaſſung des Reiches zu
Andererſeits iſt es freilich auch völlig falſch in dem Kaiſer
einen Souverän zu ſehen dem gegenüber die Bundesfürſten
Vaſallen ſeien Der Begriff der Vaſallität ſtammt aus dem
mittelglterlichen Lehnsrecht das heute in Deutſchland keinen
Raum hat wenigſtens nicht in den ſtaatlichen öffentlich recht
lichen Verhältniſſen Es kann daher auch nicht füglich die
Frage aufgeworfen werden ob die Bundesfürſten Vaſallen des
Kaiſers ſeien oder nicht da das ganze Rechtsverhältniß ein
ſolches iſt daß der Begriff Vaſall in keiner Hinſicht zu
trifft Dieſe Erwägungen ſind von untergeordneter Natur
neben der politiſchen Tragweite die Prinz Ludwig von Bahern
offenbar ſeinen Worten wünſchte Die Fürſten beanſpruchen
nach ihm ſichtlich eine höhere Bedeutung als ſie im Mittel
alter neben dem Kaiſer hatten und als ſie nach der Rede
wendung des Präſidenten der deutſchen Kolonie in Moskan
anſcheinend beanſpruchen könnten Man wird in dieſer Kund
gebung einen Widerhall jener Stimmung finden müſſen die
in Bayern vielfach nach dem Beſuche des Kaiſers zu den
dortigen Manövern und der Einzeichnung der orte
Suprema lex regis voluntas in das Münchener Goldene

Buch herrſchte
Vielleicht fieht man auch in der Ferſen e der Aner

kennung die Kaiſer Wilhelm I den Fürſten als ſeinen Ver
bündeten gezollt habe einen Gegenſatz zu den vermeintlichen
Zuſtänden von heute Allein es iſt müßig darüber lange Er
örterungen auszuſpinnen da der Eindruck der Worte des
Prinzen Ludwig ohnehin allenthalben der nämliche ſein wird
Man wird den Moskauer Zwiſchenfall als ein Zeichen der
Zeit zu beobachten haben namentlich in Berlin wo man gut
thun wird durch eine feſte klare freiheitliche Politik die
preußiſche Hegemonie ſicher zu feſtigen ſicherer als ſie durch
die Verfaſſung ohnehin beſteht Die Stimmung die in München
herrſcht findet auch in anderen ſüddeutſchen Staaten manchen
Ausdruck Und daß ſolche Vorgänge ein Vierteljahrhundert
nach der Gründung des Reiches möglich ſind muß ernſtlich
beklagt werden Wir hoffen daß die Zeiten der Gegenſätze
zwiſchen deutſchen Dyngſtien nicht wiederkehren daß man an
die Kämpfe zwiſchen Welfen und Givellinen nicht erinnert
werde Gewiß ſind die deutſchen Bundesfürſten nicht Gefolge
des Kaiſers Gewiß ſind ſie nicht ſeine Vaſallen Aber wir
glauben daß eine ſolche Vorſtellung auch von der Ungeſchicklich
keit unverantwortlicher Feſtredner abgeſehen weder von den
politiſch leitenden Kreiſen noch von dem deutſchen Kaiſerhauſe
jemals gefliſſentlich erweckt worden iſt

Fentſches Reich
Bertagnng des Reichstags

Da der Abſchluß aller Reichstagsangelegenheiten mit Aus
nahme der Juſtiznovelle für die erſte Juliwoche in

von der Lektüre deſſelben nicht loskommen läßt So lebendig
iſt die Semon ſche Darſtellung daß wir bald den Eindruck
gewinnen was wir leſen ſelbſt geſehen mit erlebt zu haben
und obwohl der eigentliche Theil der wiſſenſchaftlichen Auf
eichnungen vom Verfaſſer ausgeſchieden wurde iſt für den
aien auf ugturwiſſenſchaftlichem Gebiet noch reichlich genug

übrig geblieben um auch nach dieſer Seite hin zu befriedigen Mit
welcher Emſigkeit Ausdauer und Preisgebung ſogar der Ge
ſundheit halbe Tage lang mit dem Unterkörper im Waſſer
während der obere von den ſengenden Sonnenſtrahlen ver
brannt wurde ſuchte er nach den Eiern des Lungenfiſches
Ceratodus forsteri Wie reizend iſt das was er über das

auſtraliſche Schnabelthier über den Ameiſenigel Echidna
wohl des kleinſten der auſtraliſchen Eier legenden o
mittheilt Und das alles geſchieht in ſo einfacher Sprache
ſo zwanglos ungeſucht daß der Leſer auch nach dieſer
Richtung ſich ungemein befriedigt fühlen wird Um es ihm
möglich zu machen ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden wollen
wir hier Einzelnes aus dem Buche mittheilen Dr Semon
hatte in ſeinem Camp am Auburn den Beſuch eines be
freundeten Siedlers des Herrn MeCord mit ſeinen drei
älteſten Kindern empfangen und ſie bewirthet wobei er Koch
Aufwärker c in einer Perſon war Die Bewirthung erſtreckte
ſich auf einen Wildenten und Bändikutbraten und Fiſche
und Semon der ſich thatſächlich eine ziemliche Fertigkeit in
der Selbſtzubereitung von Speiſen qaugeeignet hatte erntete
großes Lob Nachdem er dieſen Beſuch beſchrieben und dieſer
ihn wieder verlaſſen hatte giebt er folgende Schilderung

Die tieſe Einſamkeit die mich in jenen Tagen und auch
ſpäter noch oft genug umgab wenn Dahlke für längere Zeitabweſend war oder ich für mich ſelbſt vieltägige Ausflüge

unternahm war mir nicht öde und langweilig ſondern im
Gegentheil wohlthnend und genußreich ie war mir in der
That etwas ganz Neues denn ſie iſt auf unſerer Erde ſchwer
zu finden Auch in der Wüſte auf unbewohnten Inſeln pflegt
man nicht allein zu ſein ſondern hat die Theilnehmer der
Karawane die Mannſchaft ſeines Fahrzeuges um ſich in den
tropiſchen Urwäldern lebt man wenn man keine ggter mit
fich hat unter den Eingeborenen des Landes Wirkliche Ein
ſamkeit aber bieten die ungeheuren Bnuſchwälder Anſtraliens
und zwar unter Bedingungen die geſtatten daß auch der ein
elne dort ohne Schwierigkeit und Gefahr längere t exiſtirendann Eine gu Einſamkeit iſt nicht mit der Einſamkeit zu

vergleichen die der der Landesſprache unkundige Fremde zu
weilen in großen Städten zu erdulden hat noch weniger mit

beſtimmte Ausſicht genommen werden darf wird alsbald die
Entſcheidung zu treffen gr was mit dem übrig bleibenden
Gegenſtande geſchehen ſoll Nachdem die gewaltige Arbeit der
Kommiſſionsberathung der Juſtizuovelle zweimal geleiſtet
worden iſt dürfte die Regierung kaum Schwierigkeiten machen
wenn aus parlamentariſchen Kreiſen der Wunſch nach Ver
tagung ſtatt Schluſſes des Reichstages laut werden ſollte

Zur Frage des Vereinsrechtes
Jm Reichstage wird am heutigen Donnerstag eine freie

Kommiſſion zuſammentreten zu der Mitglieder aller
Parteien mit Ausnahme der Konſervativen gehören um eine
Vereinbarung über einen Antrag zum Vereinsgeſetz zu treffen
Es ſoll ein Nothgeſetz vorgeſchlagen werden des Jnhaits
daß das Verbot des Jnverbindungtretens politiſcher Vereine
aufgehoben wird und daß Vereine die die Erreichung beſſerer
Lohn und Arbeitsbedingungen erſtreben nicht als politiſche
Vereine im Sinne des Vereinsgeſetzes gelten ſollen Zur Be
gründung der Anträge zum Vereinsrecht des Bürger
lichen Geſetzbuches wie ſie im Weſentlichen jetzt der Ge
nehmigung des Reichstags und der Regierung entgegenfehen
iſt dem ſoeben erſchienenen Bericht zufolge in erſter Kommiſſions
berathung zunächſt auf den gewaltigen Fortſchritt hingewieſen
worden welchen das Vereinsrecht des Entwurfs gegenüber faſt
allen in Deutſchland geltenden Rechten bedeute Es heißt da

Ueberall im Deutſchen Reiche mit Ausnahme von Bayern
und Sachſen gelte zur Zeit wenn auch theoretiſch mehrfach
angefochten praktiſch lediglich das Konzeſſionsſyſtem Nur
unter großen Schwierigkelten langſam und ſpärlich werde
thatſächlich den Vereinen jurtſtiſche Perſönlichkeit verliehen
Nach dem Entwurf dagegen erhalten alle Vereine welche nicht
politiſche ſozialpolitiſche religiöſe Erziehungs und Unterrichts
zwecke verfolgen ohne jede behördliche Zuſtimmung oder Ge
nehmigung kraft ihres Antrages die Rechtsfähigkeit durch Ein
tragung in das Vereinsregifter Der ungeheuren Mehrheit
aller Vereine ſei damit ein ſicherer Weg zur Erlangung der
juriſtiſchen Perſönlichkeit geboten aber auch für die politiſchen
uſw Vereine bedeute bereits der Entwurf einen weſentlichen
Fortſchritt Auch für ſie werde nicht mehr eine eigentliche
Konzeſſionirung erfordert ſondern es genüge die Nichtausübung
des Einſpruchrechtes von ſeiten der Verwaltungsbehörden
Alle e retungen und Verſchleppungen alle Vorverhand
lungen über den Nachweis eines ausreichenden Vermögens
und andere von den Behörden aufgeſtellte Crforderniſſe ſeien
damit mit einem Schlage weggefallen Auch hier alſo werde
ſich für die Bildung rechtsfähiger Vereine ein erheblicher Vor
theil ergeben Nicht verkannt ſolle werden daß es an ſich folge
richtig ſei privatrechtlich die politiſchen uſw Vereine den übrigen
Vereinen mit idealen Tendenzen gleichzuſtellen und die verſchie
dene Behandlung dieſer Kategorien lediglich dem öffentlichen Ver
einsrecht zu überweiſen Allein eine ſolche Gleichſtellung ſetze ein
ausgebildetes und dem Bedürfniß genügendes öffentliches
Vereinsrecht voraus dieſes aber mangele in vielen ia in den
meiſten Bundesſtaaten und die Ausſicht bis zur Emanirung
des Bürgerlichen Geſetzbuches ein gemeinſames Reichsvereins
recht zu erhalten müſſe gegenwärtig als eine höchſt geringe
bezeichnet werden Wolle man ſich daher bei der Beſchluß
faſſung über das Bürgerliche Geſetzbuch ohne Berückſichtigung
der vorhandenen Mängel des öffentlichen Vereinsrechts ledig

M

dann ſchuf ſie mir hier und da trübe Stunden und das Gefühl
des Verlaſſenſeins endlich empfand ich ſie als einen neuen
gewaltigen Eindruck ebenſo groß und ebenſo ſtark als das An
ſchauen und Erleben der bunteſten Scenen in der fremdartigen
Umgekung ferner Länder und Menſchen Man hat Zeit und
Ruhe über ſich ſelbſt nachzudenken nicht wie man meint ſich
in den Augen ſeiner Mitmenſchen abzuſpiegeln ſondern in ſeinem
Verhältniß zur großen unbekümmert fortſchaffenden bildenden
und vertilgenden Natur Unter keinen anderen Verhältniſſen
tritt man in ein ſo inniges intimes Verhältniß zu dieſer als
wenn man wochenlang frei und einſam in ihr lebt ohne Haus
ohne jede Spur von Kulturthätigkeit um ſich zu erblicken ohne
menſchliche Geſellſchaft Das Beobachten von Thieren und
Pflanzen das äſthetiſche Vergnügen das wir beim Auſchauen
von Land und Waſſer Fels und Baumſchlag haben iſt der
einzige Genuß aber wir empfinden dieſen Genuß daun viel
ſtärker und reiner

Wenn man nach Auſtralien kommt erſcheint einem die Euca
lyptusvegetation zunächſt mehr fremdartig als ſchön Wir ſind
ſo ſehr gewohnt an Bäumen beſonders das kräftige friſche
Grün und die reiche und dichte Belaubung zu bewundern
Durch die letztere hebt ſich der Baum von Umgebung und
Himmel erſt ſchärfer ab ſeine Form tritt kräftig hervor und
er erhält als Jndividuum ſeine charakteriſtiſche Ausprägung
Die Schönheit der Eucalypten liegt in anderer Richtung
Fehlt dem Laube auch die Kraft und Friſche der Färbung ſo
giebt das milde ſanfte Grün bei niedrigſtehender Sonne und
im Kontraft gegen eine friſchgrüne Grasfläche oder den hellſchimmernden Sand des Flußbettes doch Farben
effekte Der Wuchs der Bäume iſt immer edel und ſtattlich
zuweilen geradezu nie Die Schmalheit der Blätter und
ihr vertikales Herabhängen läßt die Belaubung aber viel
dünner erſcheinen als ſie wirklich iſt Dadurch wird die Er
ſcheinung des Jndividunms weniger ausgeprägt und markig
Sie gewinnt aber an Feinheit und Zartheit und erhält
eine Durchſichtigkeit die keiner anderen Baumart die ich
kenne eigen iſt ſo daß das Auge wenn einmal an die Fremd
artigkeit gewöhnt nicht ſatt wird die feine Durcharbeitung der
Zeichnnng zu bewundern Jn Europa kenne ich nur zwei Baum
formen die etwas ähnliches freilich in ſchwächerem Maße
bieten unſere Birke im Frühlingskleive und den Oelbanm
Beide ſind aber nur winzige Zwerge gegen die rieſigen und
doch fein gebauten Geſtalten der auſträliſchen Eucalypten
Uebrigens ſieht man auch ſelten genng einen ſchön entwickelten
wohlgewachſenen Oelbanum Nur ausnahmsweiſe findet man
die Eucalypten zu ſchönen Gruppen vereinigt und die endlosder e Einſamkeit des unglücklichen Gefangenen in der

Jſolirzelle Die Waldeinfamkeit war mir zunächſt intereſſant ſich gusdehnende Parklandſchaft mit ihren iſolirt ſtehender



tandpunkt ſtellen daß allen durch das öſſentliche32 lege 77 verbotenen Vereinen Rechtsſähigkeit gewährt
werden müſſe ſo werde das Zuſtandekommen des Bürgerlichen
Geſehh buches auf das höchſte gefäbrdet mindeſtens aber dieBefülchlung hervorrufen daß das Vereinsrecht wieder wie
mir kmguch beabſichtigt aus dem Bürgerlichen Geſetzbuch
ansſcheide damit aber würden die weſentlichen Fortſchritte ver
ſänmt welche bereits das Vereinsrecht des Entwurfes enthalte
Die vereinbarten Aenderungen enthalten bekanntlich noch Ver
deſſerungen des Entwurfs

Zur Rede des Prinzen Ludwig
Die bereits in der Morgenansgabe erwähnte hochoffiziöſe

Ausloſſung über die prinzliche Rede lautet wörtlich wie
folgt

n verſchiedenen Blättern iſt über einen Vorfall berichtetwRrer der ſich auf dem Feſt des Deutſchen Wohlthätigkeits

vereins in Moskau während der Krönungsfeier zuge
tragen hat

Dieſen zum Thell ungenauen Berlchten liegen gutem Ver
nehmen nach folgende Thatſachen zu Grunde Der Präſident

des Vereins hatte bei der Begrüßung des Prinzen Heinrich
als Vertreter des deutſchen Kaiſers und der übrigen an
weſenden deutſchen fürſtlichen Perſonen auf dieſe letzteren den
Ausdruck Gefolge angewandt Prinz Ludwig von Bayern
fand ſich dadurch veranlaßt in einer Anſprache jenen unge
eigneten Ausdruck unter Hinweis auf die verfaſſungsmäßige
Stellung der deutſchen Fürſten zu berichtigen indem er gleich
zeitig die anweſenden Deutſchen aufforderte allezeit zuzuſtehen
und treu am Reichsgedanken feſtzuhalten

Wie wir weiter vernehmen hat Prinz Ludwig aus eigener
Jnitiative dem Kaiſer Mittheilung von dem Vorgang
gemacht und die von ihm gebrauchten Worte vor jeder Miß
dentung ſicher geſtellt

Inzwiſchen ſchwimmt der Partikularismus in Süddentſchland
förmlich in Vergnügen So ſagt z B der Stuttgarter
Beobachter

Eine Ankwort wie ſie eines deutſchen Fürſten würdig iſt
hat Prinz Ludwig von Bayern dem Präſidenten der deutſchen
Kolonie in Moskau bei dem von derſelben veranſtalteten Bankett
gegeben Wir wiſſen nicht ob der Wortlaut der Aeußerung
des Prinzen authentiſch iſt allein wir können jetzt ſchon ſagen
daß uns ſeit langem keine Aeußerung eines deutſchen Fürſten
ſo gefreut hat wie dieſe Dem übermüthigen protzigen
Preußenthum welches diesmal in einem Urgermanen mit
italieniſchem Namen ſeinen Vertreter gefunden hatte tritt ſelbſt
bewußt der Vertreter des größten deutſchen Mittelſtaates ent
v und ruft entrüſtet Bis hierher und nicht weiter Prinz

udwig hat diesmal nicht im Namen der Wittelsbacher nicht
blos im Namen Bayerns nein er hat ganz Süddeutſch
land aus dem Herzen geſprochen und ſeine Worte
werden vom Rhein bis zum Böhmerwald und Jnn freudigen
Wiederhall finden Jn Berlin giebt es freilich Leute die uns
Süddentſche nur zu gern zum Gefolge des Preußenthums
degradiren möchten aber ſo weit ſind wir glücklicherweiſe noch
nicht und man wird dort jedenfalls mit dem Proteſte des
Prinzen rechnen müſſen

Wichtige Entſcheidung betreffend die Luſtbarkeitsſteuer

Das Oberverwaltungsgericht 2 Senat hat in ſeiner
Sitzung vom 27 Mai d J ein bedeutſames Urtheil über
Luſtbarkeitsſtenern gefällt Danach können Luſtbarkeitsſteuern
nur von den Gemeindebehörden und nicht von den
Polizeibehörden veranlagt und erhoben werden Es heißt
in dem Urtheil

Nach 8 74 Schlußſatz des Geſetzes betreffend die Ans
führung des Bundesgeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz
vom 8 März 1871 können die Gemeindebehörden die Er
hebung einer Abgabe von öffentlichen Luſtbarkeiten durch Ge
meindebeſchluß einführen oder forterheben und nach 8 15 des
Kommnnalabgabengefetzes vom 14 Juli 1893 iſt den Gemeinden
die Beſteuerung von Luſtbarkeiten geſtattet Hiernach iſt eine
von den Gemeindebehörden eingeführte Luſtbarkeitsſtener eine
Gemeindeabgabe die Veranlagung und Heranziehung zu einer
ſolchen iſt daher allein Sache des Gemeindevorſtandes Hat
eine Polizeibehörde alſo eine unzuſtändige Stelle einen Gaſt

dies dem Geſetze und der Gaſtwirth kann hiergegen zwar nicht
die geſehzlichen Rechtsbehelfe Einſpruch bei der Gemeinde
behörde und dann Klage im Verwaltungsſtreitverfahren er
greifen wohl aber iſt er berechtigt gegen die von unzuſtändiger
Stelle erfolgte Heranziehung Remedur bei der Aufſichtsbehörde
der Polizeibehörde nachzuſnuchen

Wir empfehlen dieſes Urtheil des Oberverwaltungsgerichts
allen Jntereſſenten zur genaneſten Begchtung

Verſchledene Mitthellungen
Jn der Stokes Affäre hatte wie berichtet der Ver

theidiger Lothaire s de Saegher Anſchuldigungen gegen
Deutſchland erhoben Darauf hat zwiſchen dem deutſchen Aus
wärtigen Amte und dem deutſchen Geſandten am brüſſeler Hofe
Grafen v Alvensleben ein lebhafter Nolenwechſel ſtattgefunden
und der deutſche Geſandte hat ſehr energiſche Vor
ſt ellun W bei der brüſſeler Kongoregierung erhoben Die
belgiſche Regierung hat nach der Voſſ Ztg jede Einmiſchung
in dieſe Angelegenheit als Belgien nicht berührend abgelehnt
Sollte England auf der Berufung gegen das den Kapitän
Lothaire freiſprechende Erkenntniß beſtehen ſo wird de Saegher
auch vor dem kongoſtaatlichen Kaſſationshofe den Kapitän ver
theidigen angeblich will er alle ſeine Behauptungen erhärten

Nach der Freiſ ſollte vor kurzem der Juſtiz
miniſter einem jüdiſchen Aſſeſſor gegenüber ſich dahin aus
geſprochen haben daß er von dem Grundſatz ausgehe nur ſo
viele jüdiſche Richter anzuſtellen als das Verhältniß der Zahl
der chriſtlichen Bevölkerung zur jüdiſchen Bevölkerung ergebe
Dieſe Mittheilung bernht wie die amtliche Berl Korr mit
iheilt auf Erfindung Der Jnſtizminiſter hat weder eine ſolche
noch eine ähnliche Aeußerung gethan

Die Kommiſſion für das Bürgerliche Geſetzbuch lehnte
am Mittwoch einen neuen Antrag Stumm der das Erbrecht
der Eheleute zu Gunſten der Erhaltung des Vermögens in
der Familie einſchränken wollte ab Dagegen wurde auch ein
Antrag der entgegen dem Beſchluß erſter Leſung das Erbrecht
nach der Vorlage auf die Verwandten fünften Grades beſchränken

wollte abgelehnt
Das Herrenhans hält ſeine nächſte Sitzung am 18 d ab

Auf der Tagesordnung ſtehen Anträge bezw Berichte zu
Petitionen u a auch der Petition des Oberbürgermeiſters
Bender Breslau u Gen namens der ſtädtiſchen Behörden von
28 ſchleſiſchen Städten und des Magiſtrats von Hannover um
Abänderung des Geſetzes vom 23 Jull 1393 betr Ruhegehalts
kaſſen für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volks
ſchulen Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung der Petitionen
als Material zur Geſetzgebung Zur Berathung ſteht auch der
Antrag Graf Udo zu Stolberg Wernigerode u Gen um Verbot
der Einfuhr ruſſiſcher Schweine nach Oberſchleſien zur Ver
hinderung der Einſchleppung von Viehſeuchen ſowie um Er
mäßigung der Eiſenbahnfrachtſätze für die Einfuhr von Schweinen
m en Oſtprovinzen nach dem oberſchleſiſchen Jnduſtrie

ezirk

Für die hanplſächlichſten deutſchen Eiſenbahnen tritt
mit Wirkung vom 15 Juni 1896 bis 1 Mai 1897 unter Auf
hebung des Tarifs vom 20 Mai 1895 ein Nothſtandstarif für
Düngemittel in Kraft wonach für verſchiedene Düngemittel
in vollen Wagenladungen bei den Frachtſätzen des Spezial
tarifs III und der für einzelne Düngemittel ſchon beſtehenden
Ausnahmetarife eine Ermäßigung von 20 Proz ſtattfindet Als
hierbei hauptſächlich in Betracht kommende Düngemittel ſind
hervorzuheben Schwefelſaures Ammoniak Chileſalpeter Guano
aller Art Knochenmehl Superphosphat Aſche Einſtreupulver
für Stalldünger Haardünger Pondrette Thomasſchlacken und
Mehl Stalldünger Wollſtaub Kainit Kalk und Mergel

Es liegt in der Abſicht des Deutſchen Seefiſcherei
vereins im Herbſt d g und zwar vorausſichtlich vom 10 Sept
an auf ſeiner Ausſtellung in Berlin eine Spezialaus
ſtellung von Seefiſch Konſerven zu veranſtalten

Der 23 deutſche Gaſtwirthstag wurde am Dienstag
in Hamburg abgehalten Die Mitgliederzahl beträgt zur Zeit
17,278 Perſonen Den Hauptpunkt der Verhandlungen bildete
die Berathung der Statuten für die auf dem letzten deutſchen
Gaſtwirthstag beſchloſſene Unterſtützungskaſſe für Wittwen und
Waiſen des deutſchen Gaſtwirthsverbandes Die vorliegenden
Statuten wurden nach längeren Debatten mit geringen Ab
änderungen angenommen Es wurde weiter über die Ausgabe

wirth zu einer Luſtbarkeitsabgabe veranlagt ſo widerſpricht von Lehrbriefen an Kellner über mißliche Lehrlingsverhättniſſe

über Zonenbertreknngen und die Neubildung von Zonen ver
handelt Als Ort des nächſten Gaſtwirthstages wurde Gotha ge
wählt Die Mitglieder des Verbandsprüfungsausſchuſſes wurden
einſtimmig wiedergewählt Zum Vorſitzenden des geſchäftsführen
den Ausſchuſſes wurde Th Müller Berlin zum ſiellvertretenden
Vorſitzenden Ringel Pankow zum Verbandskaſſirer Hildebrandt
Berlin zum Schriftführer Wieſe Berlin und zu Beiſitzern Laſſe
und Schuhmacher Berlin einſtimmig wiedergewählt

Ansland
Jtalien

Wie man uns aus Rom meldet ſchrieb General Baratiert
einem ſeiner Frennde nach der Freiſprechung die er ſichererwarte gedenke er in ein Kinder zu gar ſich

Kreta
Da die Hoffnung auf Einſchreiten der Großmächte zu Gunſten

Kretas in Athen immer mehr ſchwindet ſo ſucht man von
dort aus durch Unterſtützung des Aufſtandes ihn möglichſt in
die Länge zu ziehen Das Blatt Palingeneſia, das mit der
Regierung im Einvernehmen ſteht ſchreibt hierüber Waffen
für Kreta iſt heute die Looſung aller Hellenen nicht nur in
Griechenland ſondern in der ganzen Welt Waffen allein
genügen um das Feuer des Aufſtandes auf lange Zeit nicht
verlöſchen zu laſſen und blutige Rache zu nehmen an den
Türken für die Gräuel in Kreta und Armenien Kreta müſſe
das Grab der türkiſchen Soldaten und der finanzielle Ruin
der Türkei werden Die reichen Griechen des Orients mögen
daher nicht zögern Waffen nach Kreta zu ſenden daran könne
ſie niemand hindern am wenigſten die vor der Jnſel liegenden
türkiſchen Kriegsſchiffe

Frankreich
Aus Brüſſel wird wiederholt und mehrſeitig gemeldet daß

der Prätendent Prinz Viktor Bonaparte auf ſeine ſogenannten
Rechte zu Gunſten des Herzogs Philipp von Orleans ver
zichten und dafür ein ſtarkes Jahrgehalt empfangen werde
An der Verſchmelzung der Bonapartiſten und Orleaniſten zu
einer einheitlichen monarchiſchen Partei wird eifrig gearbeitet

bereitet man einen Flugſchriftenfeldzug für die
ache vor

Halle und Umgegend
Halle 11 Junf

Der nächſte Sonderzug zum Beſuche der Ber
liner Gewerbe Ausſtellung geht nächſten Sonntag 14
vorm 5 Uhr 38 Min hier ab und trifft auf dem Anhalter
Bahnhof in Berlin um 9 Uhr 20 Min ein die Rückfahrt ob
Berlin erfolgt 11 Uhr 15 Min nachts die Ankunft in Halle
3 Uhr 5 Min morgens Der Preis für die Sonderrückfahrkarten
welche bis Sonnabend nachmittags 6 Uhr gelöſt werden müſſen
beträgt führ II reſp III Klaſſe nur 90 reſp 60 M Weiteres
iſt aus der betr Anzeige zu erſehen

Zu dem amtlichen Taſchenfahrplan der am
1 Mai d J herausgegeben wurde iſt ein Nachtrag erſchienen
welcher die im Laufe des vorigen Monats im dieſſeitigen Bezirk
eingetretenen Aenderungen und ſonſtige Berichtigungen enthält
Von den Käufern des Taſchenfahrpkans kann dieſer Nachtrag
bei den Fahrkarten Ausgabeſtellen koſtenlos in Empfang genom
men werden Jm Laufe dieſes Monats erſcheint eine Nen
Auflage dieſes Taſchenfahrplans

Militär Konzert, Die offizlelle Sommer Saiſon wird
in der Saalſchloßbrauerei in Giebichenſtein alljährlich durch ein
großes hiſtoriſch patriotiſches Militär Konzert der 36er Füſilier
Kapelle eingeleitet das da die beliebte Kapelle an dieſem Tage
leichſam als Signatur für die Saiſon vom Beſten das Beſtebiete ſich eines ausgezeichneten Renommés erfreut Auch

geſtern abend war der lauſchige Garten bis aufs letzte Plätzchen
mit einem gewählten Publikum beſetzt und bot deshalb ein recht
belebtes Bild Dem Charakter des Konzerts entſprechend war
auch das Programm zuſammengeſetzt Der altpreußiſche Armee
marſch Jung Bornſtedt leitete daſſelbe würdig ein drei

Bäumen hat in der That etwas monotones Um ſo mehr
erfreut ſich aber dann das Auge am Anblick des Flußufers
an deſſen hohen Bänken die ſchönen blue gums als himmel
anſtrebende Wachtpoſten ſtehen weithin leuchtet die weiße
Rinde des Stammes und die ſanftgrüne Krone läßt das tiefe
reine Blan des Himmels in tauſend kleinen Flecken und
Punkten durchſchimmern

Ebenſo eigenartig und reizvoll iſt der Anblick des weiß
ſchimmernden breiten Flußbettes an den Rändern umſänmt
von dichtſtehenden Caſuarinen und tea trees an vielen Stellen
erfüllt von umgeſtürzten Bäumen die ihre Wurzeln in phan
taſtiſcher Weiſe in die Luft recken

Das Waſſer der Flüſſe ſelbſt bildet am Burnett in der
Trockenzeit nur an den Stellen ein weſentliches und be
lehendes Moment der Landſchaft wo ſich weit ausgedehnte
Anstiefungen Waterholes, befinden Bei Jderaway hat der
Burnett einige maleriſche Stromſchnellen oder Fälle Groß
artig wild und ſchön iſt der Anblick des Fluſſes wenn er zur
Fluſhzeit ſein kilometerbreites Bett erfüllt und anſteigend
und überquellend unter Schänmen dahinraſt mit entwurzelten
Bänmen beladen die Luft weithin mit Brauſen erfüllend

Alle dieſe Schönheiten ſind aber wie geſagt nicht ſolche
wie ſie einem gleich beim erſten Anblick anfgehen und wie ſie
jeden ſofort zu Entzücken oder Bewunderung hinreißen gleich
der ſtrahlenden Pracht der ſüditalieniſchen Küſte der ernſten
Majeſtät der Hochalpen dem abwechslungeévollen Reichthum
des tropiſchen Urwaldes Es bedarf der intimeren Kenntniß
um zum Genuß durchzudringen Wem das Eigenartige Freude
macht und wer ſich nicht verdrießen läßt das Schöne erſt
n ſuchen wird manche Perle entdecken Wer überall dieJiben Schönheiten ſehen will die ihm als ſolche ſchon in

e Kindheit vorgeſtellt ſind und ohne die Eigenſchaften des
e

als ſchön gelten laſſen will der wird das Land am Burnett
ein country as utterly unvinteresting and monotonous as
can well be imagined finden wie ein Beſucher deſſelben es
thatſächlich gethan hat

Ueberhaupt hört man vielfach halb im Scherz halb im
Ernſt dag arme Auſtralien ſehr ungerecht beurtheilen Es
lei das Land des Exiremen nichts am rechten Platze das
Kiima ſei bald zu trocken bald zu feucht die Blumen duſteten
nicht die Vögel hälten keinen Geſang ſelbſt die Schwäne ſeien

r ſtatt weiß Aber auch die ſchwarzen Schwäne ſind
ön Das Klima von Süd und Mitiel Queensland iſt das

angenehmſte und geſundeſte der Welt wenn auch Dürre und
Ueberſchwemmung mauchmal dem Heerdenbeſitzer und Landbauer
Sorge bereiten Wenn die Melalencabüſche die Flußufer mit
ihren weißen und die Akazien den Scrub mit ihren gelben

den Geſang unſerer Nachtigallen und Laubſänger hört man aller
dings nicht in Auſtralien Aber ein Vogelkonzert wie man es an
ſchönen Frühlingstagen bei Sonnenaufgang und Sonnennnter
gang an den Ufern eines durch Wald und Wieſe dahinſtrömenden
Gebirgsflüßchens in Deutſchland hören kann wird man auch
vergeblich an der Küſte des tropiſchen Afrika in den Wäldern
von Ceylon und Java am Strande des Ganges und der
Humna ſuchen Jch wenigſtens habe es dort nicht gehört
Und auch in den anſtraliſchen Buſchwäldern wird der Morgen
von frohen Vogelſtimmen begrüßt man muß nur eben früh
auſſtehen um ſie zu hören Denn die raſch zum Zenith eilende
Sonne macht dieſelben früher verſtummen als die Sonne
unſerer Breiten

Wie oft erweckten mich morgens in meinem Zelte die eigen
thümlichen lautſchallenden Töne des Leather head Tropi
dorhynchus buceroides der Plilotis und anderer Melipha
giden Von wirklicher Schönheit iſt aber der prächtige Früh
geſang eines häherartigen Rabenvogels Gymnorhina tibicen
der mit ſeinen kräftigen Flötentönen jeden Morgen den
ſchweigenden Buſch wiederhallen ließ Das Gefieder dieſes
Vogelö iſt ein kräſtiges Schwarz und die weiße Zeichnung des
Nackens und der Flügel und Schwanzdeckfedern ſteht mit dieſem
in einem lebhaften und angenehmen Kontraſt Wie unſere
Häher iſt er ein dreiſter lebhafter Geſelle der den Menſchen
nicht im geringſten ſcheut eine Nahrung beſteht aus Jn
ſekten beſonders Grashüpfern und Heuſchrecken aller Art doch
reift er auch kleinere Reptilien an und wird der jungen
ogelbrut geſährlich Der Geſang der einzelnen Vögel iſt

nach Melodie und Klang kein gleichartiger es giebt unter ihnen
Stümper und es giebt wahre Künſtler Noch heute kann ich
mir die Töne ins Gedächtniß zurückrufen die ein beſonders
begabter Flötenvogel allmorgendlich nahe bei meinem Camp an
der Auburnmündung weithin erſchallen ließ

Dieſe anziehende Melodie in reinen klangreichen Lauten mtt
Jnbrunſt vorgetragen und mit Begeiſterung wiederholt ent
zückte mich ſtets von neuem und gewann dem frohen Sänger
meine ganze Freundſchaft

Stundenlang nach Sonnenaufgang ließen ſich in der Nähe
der Flußläufe und ſichenden die dumpfen Lockrufe
langgeſchwänzter faſanenähnlicher Vögel vernehmen die von
den Koloniſten Buſchfaſanen genannt werden Meiſtens halten
ſich die Thiere auf der Erde im dichten Gras und Geſtränch
äuf Aufgeſcheucht fliegen ſie ſchwerfällig auf einen niederen
Baumaſt und ſpringen von Aſt zu Aſt in die Höhe bis ſie
endlich den Gipfel des Banmes erreichen und abſtreichen
i Buſchfafän iſt aber keln wirklicher Faſan ſondern ein
Kuckuck deſſen Ruf allerdings mit unſerem Kuckucksruf nicht
die geringſte Aehnlichkeit hat Die echten Faſanen fehlen ebenſowie e echten Finken Fripgillidae die Spechte Picidae und

Blüthen ſchmücken dann iſt das Land oft weithin mit ſü u
Düften erfüllt Vogelgeſang wie den Schlag unſerer Finken die Geier Vulturidae der ganzen guſtraliſchen Region voll

ſtändig Nicht ſelten und zwar faſt nur zur Nachtzeit hört
man aber auch wirklichen Kuckucksruf im Buſch

Merkwürdigerweiſe wird er nicht von einem Kucknck ſondern
von einer Eule der Kuckuckseule Spiloglaux boubouk bervor
gebracht Ein wunderbares Land in der That Die Säuge
thiere legen Eier die Kuckucke ſehen wie Faſanen aus und die
Eulen rufen Kuckuck

Nach Sonnenuntergaug zuweilen wenn es ſchon völlig dunkel
geworden war hörte ich vielfach einen klangvollen oft ſogar
ſchrillen Lockruf Dahlke behauptete die Töne rührten von
dem auſtraliſchen Brachvogel Curlew Numenius australis
her Den Vogel ſelbſt habe ich niemals erlegt

Der eigenthümlichſte Lant aber den man vernehmen kann
iſt das Höllengelächter das am Fluß mit ſolcher Negelmäßig
keit bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang ertönt wie das
Schlagen einer Uhr Nur ſpärlich ſind bis jetzt die Anſiebe
lungen der Menſchen im Buſch verſtreut nur wenige derſelben
haben eine Kirche nie habe ich dort eine Thurmuhr geſehen
oder gehört Uhr des Koloniſten settler s clock wird jener
Vogel genannt deſſen Lachchor den Tag einieitet und beſchließt
Gewöhnlicher noch iſt der Name laughing Jakass die
wiſſenfchaftliche Benennung iſt Paralcyon Dacelo gigas

Der iachende Jakaß gehört zur Familie der Eisvögel oder
Königsfiſcher und iſt eins der rieſigſten Mitglieder derſelben
Ungleich den gewöhnlichen Eisvögeln ſucht er ſeine Bente am
Lande und nicht durch Stoßtauchen im Waſſer Ebenſowenig
ſah ich übrigens eine andere am Burnett häufige Eisvogelart
Todirbamphus savetus ſeine Beute durch Tauchen gewinnen
während die ſchön ultramarinblaue Alcyone agzures in ihren
Lebensgewohnheiten ganz mit unſerem allbekannten europäiſchen
Eisvogel übereinſtimmt Der laughing Jakass iſt ein großer
Reptilſenvertilger tödtet und verzehrt nicht nur Eidechſen und
kleine und große ungiftige Schlangen ſondern greift auch mit
Muth und Vorſicht die ſo zahlreichen und eſährlichen Gift
ſchlangen Auſtraliens die ar ne seudechis por
phyrigcus die Braunſchlange Viemema superciliosa und
die Todesotter Acanthophis antaretica die gefährlichſte
von ecden an und überwältigt ſie leicht durch Schläge ſeines
gewaltigen Schnabels Man verzeiht es ihm deshalb auch
daß er bei Gelegenheit ein unbeſchütztes Küken erſchnappt und
läßt ihn überall ungeſchoren Er iſt ein ſchlauer beweglicher
Vogel ein Humoriſt der die Verrichtungen des Menſchen von
der hohen Warte eines Eucalyptusbaumes mit Jntereſſe und
Ueberlegenheit verfolgt und gelegentlich mit dem herzlichſten
Lachen von der Welt begleitet Das wirkt anſteckend ein
zweiler drei vier ein utzend ſtimmen ein und ſchließlich
erfüllt große allgemeine Heiterkeit den ſtillen Buſch wie man
ſie ſonſt nur in einem Parlament oder im Theater beim Vor
trage eines beliebten Komikers hören kann
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Muſikaliſche Erinnerungen aus dem
Leben Kaiſer Wilhelms von Heilmann das hiſtoriſche Pot
militäriſche Tongemälde

vurri von Kaiſer und das gewaltige Saro ſche SchlachtenPowourri vervollſtändigten es Selbſtverſrändlich e auch
die Vorträge auf den ſo beliebt gewordenen mittelalterlichen
Trompeten nicht von denen beſonders Jm Feldlager Kaiſer
Barbaroſſa s mit ſeinem exakt vorgetragenen zarken und

immungsvollen Trompeten Echo donnernden Applaus erzieltepuy geſtrige Konzert war von neuem ein Beleg dafür daß
unſere wackere Füſilier Kapelle unter der bewährten Leitung
des Muſikdirektors Herrn Wiegert von Jahr zu Jahr mehr
an künſtleriſcher Rontine n und nicht nur in Sinfonie
Konzerten ſondern auch in ihrem Spezialfach der Militärmuſik
Vortreffliches leiſtet Leider litt das Konzert an den allzu
großen Zwiſchenpauſen wodurch es Jupiter pluvius ermöglicht
wurde ſein Müthchen an den hellen luftigen Toiletten der
Damenwelt zu kühlen denn auch die letztere hatte tapfer aus

ehalten um das Schlachten Feuerwerk der Herren GebrüderHfeiffer das immer das Finale des Konzerts bildet anzuhören
und zu ſehen Das Sehen wurde aber ſehr beeinflußt da der
rößte Theil der Feuerwerkskörper infolge des Regens und der
chweren Luft wirkungslos verpuffte Zum Glück zwar nicht

für alle hatte die Straßenbahn eine ganze Anzahl Wagen zur
Rückbeförderung nach der Stadt geſtellt die auch im Nu mehr
als dicht beſetzt waren

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein
hielt am Dienstag im Gaſthof zum Mohr eine Sitzung ab
Vor Eintritt in die Tagesordnung machte der Vorſitzende Mit
theilung von der von Herrn Baumwollenſpinnereibeſitzer J H
Rabe ans Anlaß der 25jährigen Wiederkehr des Friedens
ſchluſſes von 1870/71 im Jntereſſe ſeiner Arbeiter bewirkte
Stiftung in Höhe von 130,000 M Zum Zeichen der Aner
kennung und des Dankes erhoben ſich die Verſammelten mit
Ausnahme der beiden Sozialdemokraten von ihren Plätzen
Demnächſt wurde in die Tagesordnung eingetreten Die Schüler
Aufnahme iſt letzte Oſtern ſo ſtark geweſen daß die Einrichtung
neuer Schulklaſſen und die Anſtellung neuer Lehrkräfte
nothwendig geworden iſt Dementſprechend wurden auch dem
Antrage des Schulvorſtandes gemäß die Mittel für zwei neu
zu errichtende Lehrerſtellen vom l Okt d Js ab ſowie für die
Einrichtung der außerdem nöthig gewordenen vier neuen Hand
arbeitsklaſſen bewilligt Die von dem Magiſtrat in Halle hin
ſichtlich des Ausbaues des an Giebichenſteiner Gebiet grenzenden
Advokatenweges feſtgeſtellte Straßeneinheit wird genehmigt
ebenſo ein Antrag des Buchdruckereibeſitzers Gundlach in
Halle auf Verlängerung des mit dieſem über das öffentliche
Anſchlagweſen abgeſchloſſenen Pachtvertrages bis zum Jahre
1911 unter der Bedingung daß derſelbe die Gebühren für das
Benutzen des Anſchlagsraumes 2c von Zeit zu Zeit bekannt
macht Herr Gundlach beabſichtigt um den heutigen Anſprüchen
ehe zu werden die jetzigen Tafeln vergrößern und ver

eſſern auch noch weitere Tafeln bezw Anſchlagſäulen anbringen
zu laſſen Jm Jntereſſe der Bequemlichkeit will er ferner in
Giebichenſtein und Halle a S Expeditionen zur Empfangnahme
von Aufträgen einrichten Die der Gemeinde auf Grund des
bereits beſtehenden Vertrages zuſtehende Pacht wird auch auf das
erweiterte Unternehmen ausgedehnt Ein Antrag des Gemeinde
kirchenrathes auf Pflaſterung des Hauptweges des alten Gottes
a tkers wurde mangels zur Zeit verfügbarer Mittel bis zur
nächſten Etatsberathung zurückgelegt Die Beſchaffung eines
Sprengwagens behufs Straßenſprengung wurde mit Rück
ſicht auf das hohe Koſtenobjekt abgelehnt und die Ausführung
der Kontrolle der Bierdruck Vorrichtungen wie ſolches
durch eine am 1 April in Kraft getretene Polizeiverordnung be
ſtimmt wird dem Reviſor Wilkendorf in Halle übertragen Zur
Erklärung und Entgegenahme von Auflaſſungen wurde Hrn
Gemeindevorſter Rudloff generelle Vollmacht ertheilt und ein
Antrag des Gärtnereibeſitzers Große in Halle auf fernere Ge
ſtattung einer von ſeiner Gärtnerei auf dem Galgenberge nach
Gemeindeeigenthum angebrachten Thüröäffnung vorbehalt
lich jederzeitigen Widerrufs und unter der Bedingung
grundbuchlicher Eintragung genehmigt Jn der ge
ſchloſſenen Sitzung wurde ein Antrag auf r
mäßigung des Zinsfußes für ein Hypvpothekenkapital
der Gemeindekaſſe gutgeheißen und die Angelegenheit betr die
Verſorgung der Wittwen der Gemeindebeamten behufs
weiterer Vorſchläge an den Gemeindevorſtand zurückverweiſen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Nummer

Halleſcher Lehrerverein

Jn der letzten Sitzung des Vereins vom 9 d M gab der
Vorſitzende Herr Lauche einen Bericht über den Verlauf der
Allgemeinen Deutſchen Lehrerverſammlung die in
den Pfingſttagen zu Hamburg ſtattgefunden hat Selbſt
verſtändlich konnte er im Rahmen eines Vortrages nicht auf
alles einzelne nicht einmal auf die Hauptſachen die gehaltenen
Vorlräge genauer eingehen Redner verſuchte es daher in ſeinen
Schildernngen die Punkte hervorzuheben welche in den objek
tiven Zeitungsberichten naturgemäß zurücktreten er gab den
perſönlichen Eindruck wieder den die Feſtſtadt und ihre Schul
einrichtungen die Verhandlungen die feſtlichen und ſonſtigen
Veranſtaltungen der Verſammlungen auf ihn gemacht hatten
Aus den intereſſanten mit reichem Beifall belohnten Ausführungen
können und wollen wir nur einiges auch ein breiteres Publikum
Jntereſſirendes hervorheben

Die Hamburger Lehrerverſammlung iſt wohl die
impoſanteſte der bisher ſtattgefundenen nicht vielleicht des
wegen daß über Themata verhandelt worden wäre die ſich in
der Folgezeit als beſonders einſchneidend für das Volksſchul
weſen erweiſen werden als wegen der Zahl der Völker, die
hier zuſammenkamen Schon in der I Hauptverſammlung konnte
mitgetheilt werden daß die Zahl der Theilnehmer ſich auf 7500
belaufe eine Zahl die im Verlauf des Feſtes noch weiter wuchs
Nur einer Stadt wie Hamburg war es möglich einen ſolchen
Freindenſtrom aufzunehmen und gaſtlich zu beherbergen dazu
war es der Hamburger Lehrerſchaft gelungen einen Empfangs
apparat zu ſchaffen der alles auf das Sorgfältigſte und bis ins
Kleinſte hinein ordnete und leitete den Zu und Abgang regelte
und alle Theilnehmer auf das Schnellſte und Genaueſte zu
unterrichten und zu orientiren wußte

Kann ſchon Hamburgs Lehrerſchaft auf die glatte Aufnahme
und Zurechtweiſung ihrer Gäſte mit Recht ſtolz ſein ſo noch
mehr auf den ganzen zum Theil großartigen Verlauf des Feſtes
Ehe jedoch der Herr Vortragende auf die Schilderung des lehteren
einging berührte er einen Punkt der vielleicht des Hombuürgers
höchſten Ruhm bildet Die Organiſation ſeines Schul
weſens wie ſie durch das Geſetz vom 11 November 1870 für
das Gebiet der Hanſeſtadt geſchaffen worden iſt Unter den

auptſächlichſten Grundſätzen des geſammten Geſetzes ſind be
nders hervorzuheben I Trennung der Schule von der Kirche
Uebernahme der Lehrerbildung durch den Staat 3 Ein

hrung der Schulpflicht vom 6 14 Jahre 4 Sorge des
tagtes für das Volksſchulweſen und 5 die Einrichtung der ſog

Hehrer und Schulſynode
Das geſammte Schulweſen auch das nicht öffentliche wird

durch die Oberſchulbehörde theils unmittelbar theils
ittelbar geleitet verwaltet und begaufſichtigt Die Oberſchul
hörde beſteht aus 9 Mitgliedern des Senats 6 von der
ürgerſchaft gewählten Mitoliedern von denen auch 2 dem
ehrexſtande angehören können 2 Deputirten des geiſtlichen

niſterinms je 1 vom Senat ernannten Vertreter des höheren
chulweſens dem Schulrath dem Seminardirektor und 2 Leitern

öffentlicher oder privater Schulen die von der Schuſſynode
deputirt werden Die Oberſchulbehörde umfaßt 4 Sekiionen an
deren Spitze jetzt ein per Senator gewiſſermaßen als ham
hurgiſcher Unkerrichtsminiſter ſteht Der I Sektion ſind die

wiſſenſchaftlichen Anſtalten die Stadibibliothek der Botaniſche
Garten die Sternwarte die verſchiedenen Laboratorien Muſeen
und Sammlungen unterſtellt Die II Seklion umfaßt die
höheren öffentlichen Schulen und die Privatſchulen Dem Schnl
rath für das höhere Schulweſen ſteht ein Schülinſpektor zur
Seite Eine Beſonderheit Hamburgs ergiebt ſich hier auch
inſofern als Schuldirektoren die doch in ihrem ſchulamtlichen
Wirken dem Schulrath untergeordnet ſind als Mitglied dieſer
Behörde ihrem Vorgeſetzten gleichſtehen Der III Seklion unter
ſtehen das ſtädtiſche und der IV Sektion das ländliche Volks
ſchulweſen Jn h ihren 2 Stadtſchulinſpektoren in
letzterem 1 Landſchulinſpektor die unmittelbare Auſſicht

Die ganze Stadt iſt in 15 Schulbezirke getheilt über jeden
derſelben iſt eine Schulkommiſſion geſetzt die aus dem Schul
rath einem Armenvorſteher einem Hauptlehrer Rektor einer
öffentlichen Volksſchule und einem n des be
treffenden Bezirks ſowie aus 10 bis 20 aus der Bürgerſchaft
gewählten Schulpflegern beſteht Für jede öffentliche Volksſchule
wird aus der Mitte der betreffenden Schulkommiſſion ein be
ſonderer Vorſtand gebildet welchem der Hauptlehrer der Schule
als Mitglied beitritt Alle dieſe größeren und kleineren Körper
ſchaften wetteifern miteinander in der Sorge um das Gedeihen
des hamburger Schulweſens Hierzu trägt auch die Einrichtung
der bereits oben erwähnten Schulſynode ganz weſentlich bei
Die Schulſynode die in ganz Deutſchland einzig daſteht beſteht
aus ſämmtlichen Leitern und feſtangeſtellten Lehrern der öffent
lichen ſowie den Vorſtehern der privaten Schulen des ham
burgiſchen Staates Die Schulſynode wählt ihren aus 5 Mit
gliedern beſtehenden alle 2 Jahre neu zu beſtimmenden
Vorſtand ſelbſt und ſtellt ihre Geſchäftsordnung ſelbſtändig
feſt Sie verſammelt ſich auf Anordnung der Oberſchul
behörde oder nach ihrer eigenen Geſchäftsordnung zur Vornahme
der ihr überwieſenen Wahlen ſowie zur Berathung der von der
Oberſchulbehörde geforderten Gutachten ſie kann aber auch ſelbſt
ſtändige Anträge in Schulangelegenheiten behandeln und an die
Oberſchulbehörde übermitteln Die letztere kann ſich bei den ge
pflogenen Verhandlungen durch zwei Kommiſſare vertreten laſſen
Die Schulſynode umfaßte Ende 1894 1468 Mitglieder von denen
etwa drei Viertel der Gruppe der feſtangeſtellten Volksſchullehrer
angehörten Aus alledem geht hervor daß die hamburger Lehrer
ſchaft eine Vertreinng im Schulvorſtande findet wie ſie ſich die
Lehrer der übrigen deutſchen Staaten die preußiſchen vor allem
nicht zu erträumen wagen dürfen

Der Uinfang des hamburgiſchen Schulweſens iſt den Größen
verhältniſſen der Stadt entſprechend ein bedeutender Jm Jahre
1895 gab es 106 Volksſchulen mit 752 Knaben 735 Mädchen
und 6 gemiſchten Klaſſen ſo daß alſo auf eine Schule im
Durchſchnitt 14 Klaſſen kamen Darin wurden im März
1895 67,605 Kinder nämlich 33,716 Knaben und 33,889 Mädchen
unterrichtet Es befanden ſich hiernach in jeder Klaſſe durch
ſchnittlich 45 Kinder während die geſetzmäßige Normalzahl
50 beträgt Die in letzter Zeit errichteten Schulgebäude enthalten
meiſt 14 Klaſſenräume und ſtehen je unter einem Hauptlehrer
Rektor Das Schulſyſtem iſt ſiebenklaſſig doch findet ſich

vielfach noch eine aufgeſetzte Selekta für die fortgeſchrittenen
Schüler und Schülerinnen ſo daß man ſich thatſächlich im Ueber
gang zum achtklaſſigen Schulſyſtem das als das naturgemäßeſte
ja auch für Holle angeſtrebt wird befindet Was den Unterricht
anlangt ſo entſpricht der Lehrplan im allgemeinen dem der
preußiſchen Mittelſchulen mit obligatoriſchem Unter
richt in der engliſchen Sprache für die 3 bezw 4 Knaben
Oberklaſſen

Das Schulgeld iſt nach den Vermögensverhältniſſen Steuer
kraft der Eltern abgeſtuft und beträgt im Mindeſtſatze jährlich
3 im Höchſtſatze 12 M Mehr als die Hälfte aller
Schulkinder aber ſind überhaupt ſchulgeldfrei mehr als
ein Drittel bekommt auch ſämmtliche Schulutenſilien und
Bücher geliefert ſo daß alſo für die ärmere Bevölkerung im
weiteſten Umfange geſorgt iſt
Nach ihren Gehältern theilen ſich die Hamburger Volks
ſchullehrer in 2 Gehaltsklaſſen Die Angehörigen der unteren
2 Gehaltsklaſſe ſteigen von 1800 M nach je 3 Jahren um
250 M bis zu einem Höchſtſatze von 2800 M die obere 1 Ge

nach je 3 Jahren um jedesmal 250 M bis auf 3600 M ſteigert
Die Hanptlehrer Rektoren beginnen mit einem Gehalte von

auf 5200 M
Alles in allem genommen V die Hamburger Lehrerſchaft

gerechte Urſache mit ihren perſönlichen Verhältniſſen zufrieden
auf die freiheitliche und ſachgemäße Ausgeſtaltung ihres Schul
weſens ſtolz zu ſein

Den Gang der Verhandlung der Lehrerverſamm
lung brauchte der Herr Vortragende nur kurz zu ſkizziren da
Ausführlicheres ja durch die Blätter den Nichttheilnehmern be
kannt geworden iſt Auch die Saalezeitung hat ja ſeiner Zeitausführlich darüber berichtet ſo daß wir heute nur auf jene in
der Pfingſtwoche erſchienenen Referate zu verweiſen brauchen
Nachdem der Herr Vortragende noch einen gedrängten Ueber
blick über die auf die anſtrengenden Verhandlungen folgenden
feſtlichen Veranſtaltungen gegeben ſchloß er ſeine Ausführungen
mit einer kurzen Zeichnung der Signatur der ganzen
Verſammlung die wir uns nicht verſagen können hier
wiederzugeben Dieſe Signatur beſtand

1 Jn der Größe der Verſammlung wie ſie noch nie
dageweſen 230 Delegirte vertraten 80,000 deutſche Lehrer Aus
dieſen Zahlen können die Gegner des Lehrerſtandes merken daß
alle ihre Verſuche Breſche in die Einigkeit der deutſchen Lehrer
ſchaft zu legen vergeblich geweſen ſind

2 Wie in Stuttgart ſo haben auch in Hamburg die höchſten
Staatsbehörden ſich an der Verſammlung betheiligt

3 Die feſtlichen Veranſtaltungen der hamburger Verſammlung
waren derartige daß auch der prüdeſte Kritiker keinerlei Urfache
g Tadel finden dürfte wie er dem 8 deutſchen Lehrertage zu

erlin von gewiſſer Seite nicht erſpart geblieben iſt
4 Der Ernſt und die Würde das edle Feuer und die Mäßi

gung der Theilnehmer Referenten und Redner müſſen gleichfalls
als Merkmal der hamburger Verſammlung hervorgehoben wer
den Zu verſchiedenen malen iſt der Ueberzeugung Ausdruck
gegeben worden daß die deutſche Lehrerſchaft den Religions
Unterricht als unveräußerliches Eigenthum als vorzäglichſtes
Mittel der allgemeinen Menſchenbildung zu behalten und zu
vertheidigen geſonnen iſt Der Verſuch den Vortrag des Prof
Lehmann Hohenberg Kiel zu Ungunſten der deutſchen Lehrer
verſammlung auszubeunten muß als verfehlt bezeichnet werden

Die zur Verhandlung gekommenen Theſen waren in jeder
Beziehnng vorwurfsfrei Die Ausführungen waren ſachlich und
gedkegen frei von allen Anſpielungen auf den unſeligen Zuſtandin dem Schule und Lehrerſtand in großen Theilen ieres Vater

landes ſchmachten Die Beſchlüſſe wurden mit ſeltener Einhellig
keit grgßt Die Gewohnheit daß nur die Delegirten das Recht
der Abſtimmung beſitzen und daß die Verhandlungsgegenſtände
lange Zeit in den Einzelvereinen zur Berathung geſtanden haben
ſichert den Beſchlüſſen der Lehrerverſammlung eine gewiſſe
Stetigkeit Beweiskraft und damit hoffentlich auch die
verdiente Peachtung

Auf den Vortrag des Hrn Lauche folgten eine Anzahl Mit
theilungen aus denen wir nur die wichtigſten hervorheben

1 Die Kunde daß ſich in nächſter Stadtverordneten
Sitzung das Schickſal der bewußten 80,000 M ent
ſcheiden werde rief allgemeine Pale hervor

offentlich erfolgt ſeitens beider ſtädtiſchen Behörden der
Beſchluß die fragliche Summe nunmehr ihrer vorher feſtgelegten
drei zu übergeben d hwartenden Lehrerſchaft gelangen zu laſſen2 Auf die am nächſten Sntabene den 13 d Mts nach
mittags 3 Uhr in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſteinr

ſtattfindende G guverſammlung wurde vom Vorſitzenden

Jm laufenden Sommerhalbjahr ſind h
gegebenen Perſonalverzeichniß 4649 Studirende eingeſchrieben
384 mehr als im Sommer 1895
mäßig eingeſchriebenen Hörern ſtudiren 1396 Rechtswiſſenſchaft
gegen 1218 im Sommer v

376 Theologie 403
Sommer gehören der philoſophiſchen Fakultät an

Univerſität im laufenden

nochmals aufmerkſam gemacht und zu recht reger Betheiligung
ingeladen
3 Jn der nächſten Vereinsſitzung am 23 d Mts wir

Hr Dr Schmidt Monnard einen Vortrag über ein nock
näher zu beſtimmendes Thema halten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 11 Juni Trotz ehrenvoller Bedingungen hat Prof
Herrmann in Marburg den Ruf nach Halle abgelehnt

Berlin 11 Juni Von der Univerſität Berlin iſt als
Nachfolger des Prof Friedrich Michaelis Dr Franz Stolze
in Charlottenburg zum Lektor für re berufen worden

er nach dem heute aus

Von dieſen 4649 ordnungs

v 1118 Heilkunde 1080 undDie übrigen 1759 gegen 1564 im vorigen

Jena 10 Juni Die Geſammtzahl der Beſucher unſerer
Soinmerſemeſter e 812 gegen

768 im Sommerſemeſter 1895 und 723 im letzten Winterſemeſter
Jn der theologiſchen Fakultät ſind 58 Studirende immatrikulirt
in der juriſtiſchen
18 Studirende der Zahnheilkunde in der philoſophiſchen 284

208 in der mediziniſchen 211 darunter

Frankfurt a 9
iſt nunmehr in den Hauptzügen feſtgeſetzt
abends findet eine zwangloſe Begrüßung der Gäſte im Saalbau
ſtatt Montag vormittags erfolgt ebendaſelbſt die feierliche Er
öffnung der Verſammlung an die ſich zwei Vorträge in allge
meiner Sitzung anſchließen werden
ſtituiren ſich die Win den Theatern zu ermäßigten Preiſen veranſtaltet
Mittwoch und Donnerstag ſind für die Arbeiten der Abtheilun
gen eng der Mittwoch im beſonderen für die Veranſtaltung
gemeinſamer Sitzungen verſchiedener Abtheilungen
nachmittag findet ein Feſteſſen im Reſtaurant des Zoologiſchen
Gartens ſtatt am Mittwoch abend giebt die Stadt der Ver
ſammlung einen Kommers für den in Anbetracht der zu erwar
tenden großen Theilnehmerzahl die land wirthſchaftliche Halle in
Ausſicht genommen iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Programm für die vom 21 bis 26 September in

tagende Naturforſcher Verfammlung
Sonntag den 20

Montag nachmittag kon
Am Abend werden Vorſtellungen

Dienstag

Dienstag

Donnerstag abend iſt Ball im Palmen
arten Freitag früh findet die Geſchäftsſitzung der Geſellſchaft
tatt an dieſe ſchließt ſich die zweite allgemeine Sitzung mit
drei Vorträgen und dann der offizielle Schluß der Verſammlung
Freitag nachmitta
gebung zur Beſichtigung
ſtitute unternommen werden nach Darmſtadt
Wiesbaden Falkenſtein Ruppertshain u am lGäſten noch ein Konzert im Saalbau geboten werden Für den
Sonnabend endlich hat die Stadt Homburg die Verſammlung
zu einem Beſuch des Bades nebſt Abſtecher auf die Saalburg
eingeladen
ladungen vor
anſtaltungen für die Damen
ausſchuſſes in Vorbereitung
allgemeinen Sitzungen
Prof H Buchner München Prof van t Hoff Berlin Geh
Hofrath Prof Lepſius Darmſtadt und Geh Sanitätsrath Prof
Weigert Frankfurt a gewonnen für diAbtheilungsſitzungen bereits angemeldeten Vorträge beträgt bis

jetzt etwa 200 edem 15 Juni einlaufen noch in das ausführliche Programm
aufgenommen das im Juli zur Verſendung kommen wird

werden einige Ausflüge in die nähere Um
wiſſenſchaftlicher oder ärztlicher Jn

öchſt Soden
lbend ſoll den

Auch von Gießen und Marburg liegen noch Ein
Außer den genannten ſind noch beſondere Ver

der Gäſte ſeitens eines Damen
Für die Vorträge in den beiden

ſind die Herren Dr Below Berlin

Die Zahl der für die

eitere Anmeldungen werden ſo weit ſie vor

dieſer Stelle gebrachten Nachricht über eine
haltsklaſſe weiſt ein Anfangsgehalt von 2600 M auf das ſich hieſigen Strafkammer gegen 17 Techniker ans Köthen wegen

s mit tödtlichen Waffen ſchreibt uns der Wirth der

Kammer Unteroffizier Jahn von

in die Hände der ſehnlichſt

Gerichtsverhandinngen

Deſſau 10 Juni Zweikampf Zu der vorgeſtern an
erhandlung vor der

ergſchenke in Cröllwitz daß bei ihm keine ſolche Zweikämpfe
4000 M und ſteigen in 3 jährigen Stufen von je 300 M bis ſtattgefunden haben Herr W Fiſcher iſt ſeit 1880 auf der Berg

ſchenke und geſtattet keine Zweikämpfe

B Meiningen 10 Juni Eine intereſfante Frei
ſprechung, die auf eine Lücke in unſerem deutſchen Straf
Jl Merch hinweiſt erfolgte heute vor dem hieſigen Geſchworenen

gericht t twegen Anſtiftung zur Unterſchlagung und gewerbsmäßiger Hehlerei
zu 4 Jahren 6 Monaten Zuchthaus verurtheilte Bürger
meiſter Seidel von Neuſtadt bei Koburg war wegen Ver
brechen der falſchen Beurkundung 349 des Str an

eklagtLuſeven daß Seidel zum Zwecke ſeiner Bewerbungen bei aus
wärtigen Bürgermeiſter oder Stadtrathsſtellen ſi i
Zeugniß ausgeſtellt alſo gefälſcht und dieſes falſche Zeugniß
das die Unterſchrift des II Bürgermeiſters von Neuſtadt trug
in ſeiner
Obwohl der Staatsanwalt o
Schuld des Angeklagten überzeugt war beantragte er auf Grund
des Wortlautes des S 348 des Str B die Freiſprechung des
Angeklagten

Der bekannte bereits von der Koburger Strafkammer

Durch die Beweisaufnahme war als feſtſtehend an

ſich ſelbſt ein

als I Bürgermeiſter beglaubigt hatteEigenſchaft
nach jeder Richtung hin von der

Der 8 348 beſtimme
Urkunden

Ein Beamter welcher
zur Aufnahme öffentlicher befugt innerhalb
ſeiner Zuſtändigkeit vorſätzlich eine rechtlich erhebliche That
ſache falſch beurkundet wird uſw Seidel habe nicht innerhalb
ſeiner Zuſtändigkeit gehandelt da der Beamte für anitliche Hand
lung ſeiner eigenen Perſon gegenüber nicht zuſtändig iſt
Aus dieſem Grunde müſſe er die Freiſprechung des Seidel be
antragen Das Gericht entſprach auch dem Antrage des
Stagatsanwalts

Gotha 10 Juni Verurtheilte Soldaten Der
der 13 Comp des 95 Jnf

Regiments hat ſich die Unterſchlagung von 105 Paar Stieſel
zu Schulden kommen laſſen Er wurde deshalb vom Militär
gericht zu einer Feſtungshaft von 13 Monaten und Degradation
verurtheilt Der Gefreite Degenkolbe erhielt 15 Monate
Feſtungshaft und Degradation weil er in ſeiner Eigenſchaft als
Oberordonnanz bei Verwaltung der Weinvorräthe des Offizier
Kaſinos durch Fälſchung der Kontrollbücher Wein im Werthe von
etwa 300 M unterſchlug

Wolle Baumwolle
Leiprſg 10 Juni Kammzog Terminhaudel Laplais Grundinueter B

per Juni 3,327 per u 3,35 vor Aug 3,37 M vorSept 3,372 M er Okt 3,40 per Nov 3,10 per Des 9,425
per Jnn 3,42 per Febr 3,45 M per Närs 3,47 3 M per
Apri 3,473 ver 5fai 3,47 Umenta 10,000 kg Ruhig

Liverpool 10 Juni Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baumwol le
Vmsata 12,00 davon für Speknlation und Kxport 10090
Markt weichend Amerikoner Indier und Brasibaner niedriger

idee amerik Iiefernngen Jnui Juli 39 Käuferpr Aug Sept
32 Werihb Sept Okt 37 do Okt Nov 3 do Nov Dez 3
do Dez Jan 3 Känferpreis

Liverpoor 19 Juni Nachm 4 Uhr 25 Minuten Baum wolfe
Vmestz 14,0570 B davon für Spekulation und Rrnort 1090 B Stetig
Amerikaner Brasilianer und Inder

Mid a amerikau Lieferungen Steüg Juni Juli 3 KäauferpreisJuli Aug 90 r 3 Verkäuferpreie Sept OkJ Kiuteryreis Okt Nov Verkünterpr Nov Des 2
Känferyreis Dez Jan Verkäuterpr Jan Febr 33 Käuter
Febr März 9 März April 3 d Verkäuferpreis

Aalseonfräehte
Wo n 10 Juni Mais per Mal Juni 4,36 4,38 Br per Juni

Aug 4,40 4,42 Hr Sept Okt 4,59 Gd 4,60 Brr es 160 Juni Mais per Mairduni 4,04 Bd 4,05 Br per Juni
Aug 4,07 Gd 4,08 Br

Loudon 10 Juni Mais gesehäftslos



Die am I Full 1896 kaligen
Pfnndbrief Conpons werden vom
15 Juni a er ab in Berlin anunserer Casse Charlottenstr 42
und auswärts bei allen Bankgeschäf
ten welche mit dem Verkaufe unserer
Pfandbriefe sich befassen eingelöst ar
Preuss IypothekenrActien Bank

Rdeiisch Wostfallsohe nuszu verkanfen

Seltene Gelegenheit zum Ankauf von

S OelgemäldenmnWir wurden von dem Kunstverlag l Epsteln in Dresden beanftragt einen grossen
nPosten künstlerisch ausgefü

garantirt echte Handmaleret zum noeh nie dagewesenen fabelhaäſt billiSen PreisenEs ist Jedermann Gelegenheit geboten seine Wohnung für wenig Geld vornehm und
känstlerisch auszuschmücken Der Verkauf findet nur kurze Zeit statt der Versandt geschieht gegen Nachnahme
oder vorherige Geldeinsendung Die Aufträge werden nach der Reihenfolgeo ihres Eintreffens ausgeführt
convenirendes wird anstandsios umgetauscht oder zurückgenommen daher jedes Risico ausgeschlossen ist

te farben prächtige Oelgemälde

Nicht
Boden Gredlt Bank in Lohn

Die am 1 Juli 1896 fälligen Zins
Coupons unſerer Pfandbriefe werden
bereits vom 15 Juni ab in Köln
bei unſerer Kaſſe Sachſenhanuſen
Nr 2 und den bekannten Zahlſtellen
in Halle bei dem Bankhauſe Her
mann Arnhold Co BankCommandit Geſellſchaft eingelöſt

Köln im Juni 1896 ßDie Direction aä

Anna Saerchinger
Gesanglehrerin

Schülerin von Lamperti und
Corbari r

Leipziger Str 54 III

m a m

Die schönsten Landschaftsbilder wahre Kunstwerke die selbst
für den elegantesten Salon einen herrlichen Schmuck bilden offerire
ich zu folgenden nie dagewesenen Preisen

Preise mit prachtvollen Preise der OelgemäldeGoldbarockrahmen ohne RahmenGrösso 31 36 cm auf Carton Grösse 20 25 cm auf Carton

M 50 M 263 092 em anf Leinwand 47566 cm auf Leinwand
M 8 und Blendrähmen M 5

683050101 cm 12 50 55079 em 50s m 16 50 64588 cm 10905119 cm 20 e85007 cm 12 50Vorräthig sind die Sujets Tells Kapelle Schloss Chillon
Mondnacht am Genfer See Am Züricher See Innbach Sommer
am Wallensee Im LFillerthal Im Rheinthal Winter im Harz

An der Ahr Das Well und Wetterhborn und viele andereFeitivs Nenheiten Vertrieb Berlin Seydelstrasse 5 ck

Kne Bamenschpeidere
Wirth Wiartinſtraße

Nr 9

Aäademisches Debriustitut für

9 4 enatte von Bmilie
Unterricht im Zeichnen von deutſchen wiener und pariſer Schuitten
ſowie Magaſznehmen Zuſchneiden und Anfertigen von Kleidern in 1 bis

3 monatlichem Curſus Preis mäßig Garantie für guten Erfolg
Schülerinnen können jederzeit angemeldet werden

Zur leichten und bequemen Bewäſſerung
von e Rafenflächen u Parkanlagen
einpfehle t

HIprengkurbinen
mit kuvfernen Schleuderarmen ferner
Strahlrohre mit Schaufelbranuſe
Garten Hydranten und Hähne
Schlauchverſchraubungen für Gartkenſchläuche c

Preis liſten auf Wunſch gratis 8
Wilh Aramer Armaturenfabrik

8 9 Kranfenſtraſte 1

VürstlichStolberg Hüttenamt/g
zu IIseuburg a IIarz

Giessecrei und Kunsigiesserei Maschinenfabril
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blankschmiede
Gusswanaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Banuguss

Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Ptannen Retorten Chausscewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u s W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waſfen Cassetten u s w und Herstellung nach eigenen Compositionen

Dampſmaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschiüen mit Präcisions Schiebersteuerung Pumpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmesachinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleiferelen u s W

Walzeisen Schienennäge Wagennehsen Blank
schmiedewanaren wie Aexte Beile Rübenhacken u V ad

ſteht ein großer Transport
Prima Weſer Marſch

und Thüringer Kühe

bei mir zum Verkauf aLouis Niüürnberger Merſeburg
Emvpfehle hochtragende Fürſen un

6 Monate alte Kuh und Bullkälber
5 ſtark und tadellos gebant verfehen mit den beſten

uchteigenſchaften und ans renommirten rein
lütigen oſtfrieſiſchen und jeverländ Viehſtämmeno 7 orghes jährige h her Zug chuleg

r ochedle Zuchtbn lenW Jedes Thier r vor der Abſendung einer
veterinärpolizeilichen Unterſuchung unterzogenJ Markreich 3ucht und Milchviehlieferaut

Weener in Oſtfriesland

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Parkbad Halle als
verabreicht täglich ruſſiſche und iriſch römiſche Bäder von 1 bis 4 Uhr

für Damen reſervirt
Waſſer Brauſe und alle Arten mediziniſche Bäder

8 von 18 Soole aus der pfännerſchaftlichen SalineSoolbüder zu jeder nnd 0
Dr Brenssell s Curu Waſſer Heilanſtol

Bad Wolfsanger Cassel r
Dr les Diätetische Ileilangtalt

Bresden WVorzügliche Erfolge in allen Magen Herz Unterleibs Nervenleiden

Jwenkranks r n e tet r r e ortseche Kur etc Aufl rei Dr Kles Herzkrankheiten zePreis 1 Mk durch jede Buchhandlung ſowie direkt b

Bad Assmannshausen a Rh
Reichhaltige Kohlensaure Lithionquelle vorzüglieh
bewährt gegen harnsaure Diathese Gicht Harn
gries Blasen und Nierensteine ete, Zugleich Luftkaur
ort Terrainkuren gegen Fettsucht etc Saison 15 Mai bis 15 Sep
tember Kurhaushötel Wasserversandt durch die Brunnenver J
Waltung alle Apofheken und Mineralwasserhandlungen

Dirigirender Arzt Dr med Bachkt ad 2

Sommerſfrische Leutenberg i Th
7 Km von Bahnhof Eichicht in romantiſcher geſundeſter Gegend von herr
lichen Nadelwäldern umgeben Mannigfachſte Spaziergänge Stärkende Luft
reinſtes Trinkwaſſer Hochdruckleitung Bade Einrichiung Jn Folge ſeiner ge
ſunden ruhigen Lage von hervorragender Wirkung für Erholungs

Billiger Aufenthalt ſ Gartenbedürftige Kunrort für Nervenleiden
laube 1887 Nr 26

Bild iſt nur ausgeſtellt im Schaufenſter des HerrnPrämiirkes C II Spferling Leipziger Straße ca
aAuskunftsſtellen ſind om Bilde zu erſehen

Wermigerode am Iarz Iötel Mühlenthal
Dicht am Walde gelegen idylliſcher Aufenthalt volle Penſion Preis

nach Uebereinkunft Zu längerem Aufenthalt ganz beſonders einpſohlen Bäder

im Hauſe Beſitzerin J Graumann adFuftkurort und Vad Rlolterlansnitz in Thür
Station der Weimar Gerger Bahn

325 m hoch über N N mitten in meilenweit ausgedehnten Taunen und
Buchenwaldungen gelegen kann Nervenleidenden wie Erholungs Bedürf

Apothefe Dampf und Wanuenbäder im Orte Nähere Auskunft ertheiit
gern der Schriftführer des Verſchönerungs Vereins Otto Nägler ar

G os ar am Ha Z
Gute Bahnverbindungen

iele historische Sehenswürdigkeiten Berühmte Kaiserpfalz

Vorzügliche Sommerfrische Gebirgsnatur
Wasserleitung aus Harzquellen Badehallen mit Schwimm
bassin Kräuter Wasser Nerven Heilanstalten Gute Schulen

Garnison Konzerte Kurpark
Herrliche Promenaden und Waldwege

Gesunder Ort Müssige Preise Günstige Steuerverhältnisse
Selbst bei ungünstigem Wetter bietet Goslar als die interessan
teste Stadt des Harzes durch seine Sehenswürdigkeiten schöne
Lokale etc angenehmsten Aufenthalt Wohnungsnachweis

und Prospekte kostenfrei durch Buchhändler Koch
Der Verein für Fremdenverkehr

ad

Grauns Hötel u Kurhaus
Ball Srderode Ha aaJn beſter Lage altrenomm Haus vorzügl Küche ohnungen mit und ohne

Penſion Bäder im Hauſe Garten u Veranda Hötelwagen am Bahnhof
Wo wohnt man billig und gut während der Berliner Gewerbe Ansſtellung

Pollin s Hötel zum rothen Adler
VV Berlin VKrauſenſtraſte 20 und Markgrafenſtr Ecke ar

an der Leipziger Str in der Nähe der Königl Schlöſſer Halteſtelle der elektr
Straßenbahn Behrenſtr Ausſtellung ſowie Mittelpunkt ſämmtl Pferdeb Linien

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r R Titeltigen c ſeiner ozonreichen Luſt wegen nicht genug empfohlen werden Arzt S

vierblättrige
Rleebläkter

als Broschen

on

da

hintere Anſicht

J eingerichtet zum Eingraviren
von

Widmungen etc
oder von

J Familientafeln
enthaltend die Namen c
ſämm l Familienangehöriger

empfehle als reizende
RNenheit

in maſſiv Silber 800 ge
ſtempelt 3 Mk

maſſiv Gold 333 geſtempelt
15 Mk585 geſtempelt 20 Mk
à Stück

Gravirung extra

Ohrringe
dazu paſſend

geſtempelt e
muſſiv Silber 800 à 1,50
maſſiv Gold 333 4,00

a 585 6,00das Paar S
Vorſtehende Muſter ſind

mir geſetzlich gegen Nach
ahmungen geſchützt die

ſelben eignen ſich ganz vor
S züglich als Geſchenke für

Kränzchenſchweſtern ſo
wie zu Verlobungen

Gvochzeiten und Geburts
S tagen

Verſand
nach auswärts

S gegen vorherige Einſendung
des Betrages Ausführliche
I Preisblätter mit Abbildungen

ſtehen gegen 10 Pfg Marke
h zu Dienſten Den Herren

J Juwelieren Gold u Silber
J arbeitern bewillige ich bei

größeren Bezügen ent
ſprechenden Rabatt n Ziel

Jnwelen SGold u Silberwaaren,
S echte n unechte Bijonterien

en gros en delnil
Schmeerſtraße 3

Allerblliſe Vezigsnell

Möbel Cinkanf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden n Re
ſtaurations Einrichtungen nur bei

Friedrich Peileke
Geiſtſtraſze 25

Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit
mit in Zahlung angenommen r
Selbſtgefertigte Böttcherwagren

billigft Güniher Kellnerſtr 13

Alle BadeArtikel
twwollene Schlaf und Reiſedecken

Stepp und Dannendecken
Sommer Unterkleider jeder Art
auch n Syſtem Prof Jäger u Lahmann

Tonriſtenhemden
Damen Sommer Unterröcke

empfiehlt billigſt 6

P G Demuth Nennhäuſer

Mit Belhlättern

e S

a

e e

h

e

S S
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